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Der Entwurf dieser 24. Änderung des Flächennutzungspla nes
ha t m it zugehöriger Begründung und Um weltbericht
gem . §  3 Abs. 2 Ba uGB in der Z eit vom  27.01.2017 bis
einschließlich 27.02.2017 öffentlich a usgelegen. 

Ha m m , 07.03.2017
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die 24. Änderung des Flächennutzungspla nes ist
gem . §  6 Abs. 1 Ba uGB m it Verfügung 
vom  21.07.2017 genehm igt worden.
Az.: 35.2.1-1.4-HAM -3/17

Arnsberg, 21.07.2017
Bezirksregierung Arnsberg
i.A.
L.S . gez. Grossert

Der Ra t der S ta dt Ha m m  ha t gem . §  3 Abs. 2 S . 4 Ba uGB
die fristgem äß a bgg. S tellungna hm en geprüft und diese
24. Änderung des Flächennutzungspla nes a m  23.05.2017 
festgestellt.
 
Ha m m , 06.06.2017
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die Genehm igung der 24. Änderung des
Flächennutzungspla nes ist gem . §  6 Abs. 5 Ba uGB
a m  29.08.2017 ortsüblich beka nnt gem a cht worden.
Die 24. Änderung des Flächennutzungspla nes ist m it dem
T a ge der Beka nntm a chung wirksa m .
Ha m m , 31.01.2018
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die öffentliche Auslegung dieser 24. Änderung des
Flächennutzungspla nes m it Begründung und Um weltbericht
ist gem . §  3 Abs. 2 Ba uGB a m  13.01.2017 ortsüblich
beka nntgem a cht worden.

Ha m m , 20.01.2017
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Diese Flächennutzungspla nänderung besteht neben
der zeichnerischen Da rstellung a us der Begründung 
a ls K urzfa ssung (Pla n) und einer a usführlichen Begründung
sowie dem  Um weltbericht (Anla gen).

Ha m m , 31.01.2018
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Für die Era rbeitung des Entwurfes
Ha m m , 01.08.2016
S ta dtpla nungsa m t

gez.                                             gez.
S chulze Böing                             M uhle
S ta dtba urätin                               Ltd. S tädt. Ba udirektor

Der Ra t der S ta dt Ha m m  ha t a m  27.09.2016
gem . §  2 Abs. 1 Ba uGB beschlossen, den
Flächennutzungspla n zu ändern.
Die Beka nntm a chung erfolgte a m  29.09.2016

Ha m m , 20.01.2017
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die öffentliche Da rlegung und Erörterung zur 24. Änderung
des Flächennutzungspla nes na ch §  3 Abs. 1 Ba uGB erfolgte 
in der Z eit vom  07.10.2016 - 21.10.2016 a ls Besprechungs-
m üglichkeit

Ha m m , 20.01.2017
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Der Ra t der S ta dt Ha m m  ha t die gem . §  3 Abs. 2 Ba uGB
erforderliche öffentliche Auslegung der 24. Änderung des
Flächennutzungspla nes m it der Begründung vom  26.10.2016
a m  13.12.2016 beschlossen.

Ha m m , 20.01.2017
Der Oberbürgerm eister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor
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Begründung als Kurzfassung 
 
Lage und Standort    
Der Geltungsbereich der 24. Flächennutzungspla nänderung - K leine Am tsstra ße - befindet sich im  S ta dtbezirk Heessen und um -
fa sst einen T eil des S ta dtteilzentrum s. Er beinha ltet den Ba ublock zwischen der Ahlener S tra ße, der Am tsstra ße und der "K leine 
Am tsstra ße" sowie einen weiteren Abschnitt östlich der "K leine Am tsstra ße" und einen kleinen Bereich a n der Ecke Ahlener S tra -
ße/Am tsstra ße. 
 
Bestand und übergeordnete Planungen 
Der gesa m te Pla nbereich wird bisher im  rechtswirksa m en Flächennutzungspla n a ls K erngebiet da rgestellt, m it einer Ausna hm e a m  
östlichen Ra nd des Pla ngebiets wird eine W ohnba ufläche da rgestellt. Da s Gebiet weist eine vielschichtige Nutzungsstruktur a uf. 
W ährend sich der Bereich pa ra llel der Ahlener S tra ße eher a ls M ischgebiet da rstellt, entspricht der Bereich westlich der "K leine 
Am tsstra ße" einer K erngebietsnutzung. Die W ohnbeba uung östlich der "K leine Am tsstra ße" wird in den Erdgeschosszonen durch 
spezia lisierte Einzelha ndelsa ngebote wie Optiker, Orthopädische S chuhe etc. ergänzt. Da s W ohnqua rtier entla ng des Ennigerwegs 
wird a usschließlich durch W ohnnutzung geprägt. 
 
Planungsziel 
Anla ss für die Änderung des Flächennutzungspla ns ist die Aufstellung des Beba uungspla ns Nr. 07.102 - K leine Am tsstra ße -. Aus-
schla ggebend wa r eine Anfra ge der Discountm a rktkette ALDI, die ihren M a rkt im  S ta dtteilzentrum  Heessen gerne erweitern m öch-
te. Da  eine Erweiterung a m  derzeitigen S ta ndort östlich der "K leine Am tsstra ße" nicht m öglich ist, verfolgt da s Unternehm en da s 
Z iel, a uf der Fläche des ehem a ligen REW E und na chfolgend des S uper-S chnäppchen-M a rktes a uf der gegenüber liegenden S tra -
ßenseite einen Neuba u zu errichten. Gleichzeitig soll der bisher nicht genutzte Innenbereich des Grundstücks m it entwickelt wer-
den. Im  Z uge der gesa m tpla nerischen Überlegungen wurde deutlich, da ss da s Um feld des potenziellen Ba ugrundstücks einer ba u-
leitpla nerischen Übera rbeitung beda rf. Z iel der Aufstellung des Beba uungspla ns ist es, neben der pla nungsrechtlichen S teuerung 
der Neubeba uung des ALDI-M a rkts und der ergänzenden Beba uung, dem  gesa m ten Ba ublock sowie dem  Qua rtier östlich der 
"K leine Am tsstra ße" einen zukunftsorientierten pla nungsrechtlichen Ra hm en zu geben, der neben den Versorgungs- und Dienst-
leistungsstrukturen a ber a uch die bestehende W ohndurchm ischung beinha ltet. Dieser Z ielsetzung entsprechend pa ssen die im  
Beba uungspla n 07.102 gepla nten Festsetzungen und Nutzungska tegorien in T eilen erkennba r nicht m it den Da rstellungen eines 
K erngebiets (M K ) des gültigen Flächennutzungspla ns von 2008 überein. Aufgrund des Entwicklungsgebotes gem äß §  8 (2) Ba uGB 
- Beba uungspläne sind a us dem  Flächennutzungspla n zu entwickeln - m uss pa ra llel zur Aufstellung des Beba uungspla nes Nr. 
07.102 da her a uch der Flächennutzungspla n geändert werden.  
 
Infrastruktur  
Die Erschließung des Qua rtiers erfolgt durch die um liegenden S tra ßen Ahlener S tra ße, Am tsstra ße und K leine Am tsstra ße. Auf-
grund der fußläufigen Entfernung zum  Ba hnhof Heessen und m ehrerer Busha ltestellen im  direkten Um feld (Buslinien 11, 12 und 
353) ist die Anbindung des gesa m ten Qua rtiers a n den öffentlichen Na hverkehr a ls sehr gut einzustufen. Auch die Na hversor-
gungssitua tion ist sehr gut, da  da s Pla ngebiet m itten im  S ta dtbezirkszentrum  von Heessen liegt. 
 
Umweltbelange und Umweltbericht 
Die Beurteilung der la ndscha ftsökologischen S itua tion, der erkennba ren Auswirkungen des Vorha bens und der m öglichen M a ß-
na hm en zur M inderung und Verm eidung von nega tiven Auswirkungen a uf die Um welt la ssen erkennen, da ss dem  Vorha ben hin-
sichtlich der S chutzgüter keine Um weltbela nge prinzipiell entgegenstehen. 
Es ha ndelt sich um  einen - bezogen a uf die S ta ndortpotenzia le - a usgleichba ren Eingriff in Na tur und La ndscha ft. 
 
Gutachten, weitere Belange  
Im  Ra hm en dieses Verfa hrens wurden neben dem  oben erwähnten Um weltbericht sa m t Artenschutzguta chten noch ein Verkehrs-
guta chten, ein Im m issionsschutzguta chten, ein Verkehrslärm guta chten sowie ein Boden- bzw. Altla stenguta chten erstellt.  
Gem äß den Ergebnissen des Verkehrslärm guta chtens wurden in dem  Beba uungspla n Nr. 07.102 Lärm pegelbereiche festgesetzt. 
Die Altla stenverda chtsflächen wurden in dem  bena nnten B-Pla n ebenfa lls gekennzeichnet und Hinweise zum  weiteren Vorgehen 
wurden a ufgenom m en. Da s Verkehrsguta chten ha t die Leistungsfähigkeit des S tra ßennetzes na chgewiesen und da s Im m issions-
schutzguta chten konnte keine Überschreitungen der einzuha ltenden Grenzwerte feststellen. 
 
Diese Begründung als Kurzfassung hat lediglich Hinweischarakter. Die ausführliche Begründung mit Umwelt-
bericht sowie die Gutachten liegen bei der Verwaltung zur Einsichtnahme bereit. 

Hinweis zum Bergbau: 
Im  Bereich des Pla ngebietes sind in der Verga ngenheit bergba uliche Einwirkungen a ufgetreten. 
Die Bezirksregierung Arnsberg ha t a uf verliehene Bergrechts-, Bewilligungs- und Erla ubnisfelder hin-
gewiesen. Aufgrund der jeweils beschränkten La ufzeit erteilter Bewilligungen und Erla ubnisse (in der 
Regel fünf Ja hre) sind im  Beda rfsfa ll a ktuelle Inform a tionen bei der Bezirksregierung Arnsberg, Abtei-
lung 6 - Bergba u und Energie in NRW , Goebenstra ße 25, 44135 Dortm und einzuholen. 
 
Hinweis zum Bodendenkmalschutz: 
Bei Bodeneingriffen können Bodendenkm äler (kultur- und/oder na turgeschichtliche Bodenfunde, d.h. 
M a uern, a lte Gräben, Einzelfunde a ber a uch Veränderungen und Verfärbungen in der na türlichen 
Bodenbescha ffenheit, Höhlen und S pa lten, a ber a uch Z eugnisse tierischen und/oder pfla nzlichen 
Lebens a us Erdgeschichtlicher Z eit) entdeckt werden. Die Entdeckung von Bodendenkm älern ist der 
S ta dt/Gem einde a ls Unterer Denkm a lbehörde und/oder der LW L-Archäologie für W estfa len, Außen-
stelle Olpe (T el.: 02761/ 93750; Fa x: 02761/ 937520) unverzüglich a nzuzeigen und die Entdeckungs-
stätte m indestens drei W erkta ge in unverändertem  Z usta nd zu erha lten (§ 15 u. 16 Denkm a lschutzge-
setz NRW ), fa lls diese nicht vorher von den Denkm a lbehörden freigegeben wird. Der La ndscha ftsver-
ba nd W estfa len-Lippe ist berechtigt, da s Bodendenkm a l zu bergen, a uszuwerten und für wissen-
scha ftliche Erforschung bis zu 6 M ona te in Besitz zu nehm en (§ 16 Abs. 4 DS chG NW ). 
 

Rechtsgrundlagen 
§  7 der Gem eindeordnung für da s La nd Nordrhein-W estfa len (GO) vom  14. Juli 1994 (GV.NW  S . 666/S GV. NW  2023)  
– in der gegenwärtig geltenden Fa ssung –  
Ba ugesetzbuch (Ba uGB) in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  
23. S eptem ber 2004 (BGBI. I S . 2414) i.V.m . der Verordnung über die ba uliche Nutzung der Grundstücke 
(Ba unutzungsverordnug  - Ba uNVO -) vom  23. Ja nua r 1990 (BGBI. I S . 132)  
– jeweils in der gegenwärtig geltenden Fa ssung –  
Pla nzeichenverordnung vom  18. Dezem ber 1990 (BGBI. I S . 58) 


